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Vorwort

Mein Name ist Daria Böker, ich bin im Jahr 1991 geboren
und habe im Jahr 2011 das Gymnasium mit dem Abitur
abgeschlossen. Mein Berufsleben habe ich mit einem
Jahrespraktikum in einem Aufwachraum, also im OP-Bereich
begonnen, da ich nicht so recht wusste für welchen Beruf
ich mich entscheiden sollte. Mit einem Medizinstudium als
Ziel habe ich 2012 schließlich die Krankenpflegeausbildung
in Hamm begonnen, die ich 2015 abschloss. Seither habe
ich Erfahrungen auf einer interdisziplinären Intensivstation,
einer gastroenterologischen Normalstation und im
ambulanten Pflegedienst sammeln können, auf welche ich
auch als Sanitätshelfer im Ehrenamt bei DLRG und DRK
zurückgreifen kann.



2018 konnte ich bereits ein Buch fertig stellen und
veröffentlichen, den „LEITFADEN – Sanitätshelfer A und B“.
Dabei handelt es sich um ein vereinfachtes Werk mit
medizinischen Kenntnissen für ehrenamtliche Sanitäter und
alle, die sich für diese Thematik interessieren. Für Ersthelfer
ist es jedoch immer noch zu Umfangreich und daher wurde
mir mehrfach die Idee zugetragen ein weiteres für Ersthelfer
zu schreiben, in dem weniger Material und weniger
differenziertes Fachwissen vorausgesetzt wird. Das habe ich
mir nun zur Aufgabe gemacht, da ich zurzeit in Umständen



und im Beschäftigungsverbot bin und gerade die nötige Zeit
dazu habe.

Viel Spaß beim Lesen und bei der Anwendung des Wissens.

Ich weise an dieser Stelle darauf hin, dass dieses Buch
keineswegs vollständig ist. Es ist lediglich auf das Wissen
reduziert, was für den Ersthelfer/die Ersthelferin wichtig ist.
Außerdem weise ich darauf hin, dass praktisches Üben
notwendig ist, um die Maßnahmen sicher beherrschen zu
können.

Im nachfolgenden beschränke ich mich der Einfachheit
halber auf „den Ersthelfer“, spreche aber ausdrücklich auch
die weibliche und diverse Form an.

Daria Böker


